
 

 

Ahlem-Badenstedt-Davenstedt 
Siegfried Schulze, Wunstorfer Landstraße 50A, 30453  Hannover 
 
 
An den 
Bezirksbürgermeister im Stadtbezirk   Drucksache Nr. 15-0069/2007  
Ahlem-Badenstedt-Davenstedt 
Herrn Wilfried Gunkel 
 
über den Fachbereich Zentrale Dienste, 
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten Hannover, 04.01.2007 
 
 
 
Anfrage  gem. § 14 der Geschäftsordnung des Rates 
 der Landeshauptstadt Hannover 
 für die Bezirksratssitzung am 25.01.2007 
 Flexiblere Betreuungsangebote in den Kitas der LHH  

In Hannover besuchen rund 90 % der Kinder zwischen drei und sechs Jahren einen Kindergar-
ten. Um auch dem Betreuungsbedarf der unter Dreijährigen Rechnung zu tragen, werden bis 
2008 jeweils 387 Plätze pro Jahr neu geschaffen. Mehr als 30 % der angebotenen Plätze sind 
2/3 Plätze (einschließlich Mittagessen und Betreuung bis 14.00 Uhr).  
Schon jetzt hat die Landeshauptstadt Hannover mit 19.000 Plätzen in Kitas ein Betreuungsan-
gebot erreicht, dass ihr einen der ersten Plätze unter vergleichbaren Städten in den alten Bun-
desländern sichert. 
Trotzdem können wir noch besser werden und uns an die Spitze setzen, wenn wir bedarfsge-
rechte und noch flexiblere Betreuungsangebote entwickeln würden.  
Zum Beispiel gibt es in Hamburg die Möglichkeit, Stunden dazu zu kaufen (für 4,50 EURO die 
Stunde), so dass Kinder ggf. bis zu 8, 10 oder sogar 12 Stunden betreut werden können. 

Wir fragen die Verwaltung: 

1. Sind der Verwaltung die Hamburger-Regelungen bekannt? 
2. Könnte die Jugendverwaltung der Landeshauptstadt Hannover sich vorstellen das Betreu-

ungsangebot in Abstimmung mit den jeweiligen Trägern entsprechend umzugestalten? 

Siegfried Schulze 
Fraktionsvorsitzender 


